
Mitmachen!
Mitgestalten!
Mitentscheiden!
Dein Weg in die 
zahnärztliche  Standespolitik

Haben wir dein 
 Interesse geweckt?
Alle Ansprechpartner 
stehen im  Internet und 
geben gerne Auskunft!

Den Link zur Kammerseite 
gibt’s unter:
www.bzaek.de/ 
Ansprechpartner

Standespolitik – 
Mach mit!
Setze deine Ideen um!

Egal ob du dich für Praxisführung, Fortbildung 
oder die Honorierung interessierst. Oder ärgerst 
du dich manchmal über zu viel Bürokratie? 
Es gibt viele Themen an denen du mitarbeiten 
und etwas verändern kannst. 

Vertritt deine Interessen   gegenüber 
Politik und  Krankenkassen!



Der Weg …
Bsp. Zahnärztekammer Was hast  

du davon?
Netzwerken ist wichtig. Du wirst 
ein Teil dieses Netzwerks. Du 
erhältst Mitspracherecht und 
Informationen aus erster Hand.

Bist du qualifiziert?
Ja! Du bist qualifiziert durch dein zahnmedizinisches 
Staatsexamen und deine kreativen Ideen. 

Was ist die Selbstverwaltung?
Kolleginnen und Kollegen engagieren sich in „ihren“ 
Berufsorganisationen und Verbänden, primär in 
Kammern und Kassenzahnärztlichen Vereinigungen. 
Denn das nächste Gesetz, die nächste Verordnung 
oder Richtlinie sollen aktiv begleitet und mitgestaltet 
werden – im Interesse der Patienten UND im Sinne  
der Zahnärzte.

Der erste Schritt …
Wende dich an deine örtlichen Vertreter der 
Landeszahnärztekammer oder KZV. Dort bekommst  
du Unterstützung.

Wie geht es weiter?
Die berufspolitischen Verbände freuen sich über  
dein Engagement. Du hast dann die Möglichkeit  
in Ausschüssen und in der Kammerversammlung 
mitzuarbeiten. In Bezirksgruppen und Kreisvereinen 
werden dazu die Wahllisten für Kammer und KZV 
aufgestellt. 

Sitzenbleiben?!
Diskussionen sind manchmal lang, doch Kompro­
misse gehören auch zur Berufspolitik. Deshalb: am 
Ball bleiben, mitreden und sich engagieren.

Wie hoch ist der Aufwand?
Das hängt von deinem Engagement ab. Von ein 
paar Terminen im Jahr bis zu mehreren Terminen 
pro Woche ist alles möglich.

Und wenn du noch mehr wissen willst? 
Dafür gibt es die Akademie für freiberufliche 
Selbstverwaltung und Praxismanagement (AS).  
In 10 Wochenendveranstaltungen über zwei Jahre 
hast du die Chance ein Netzwerk aufzubauen und 
erlernst nebenbei politische und soziale Kompeten­
zen für die Wahrnehmung von Selbstverwaltungs­
aufgaben. Dozenten aus Wissenschaft, Politik und 
Praxis vermitteln ökonomische, juristische, sozial­
medizinische sowie gesundheits- und sozialpolitische 
Kenntnisse. Das fördert auch die Management­
fähigkeiten für die eigene Arbeit. Möglicherweise 
unterstützt dich auch deine Zahnärztekammer oder 
KZV finanziell dabei – also anfragen.

Take Home Message
Du kannst deine beruflichen Interessen in der 
Standespolitik am besten durch aktive Mitarbeit 
vertreten. Und du kannst eine Kollegin oder  
einen Kollegen mit deiner Stimme bei der Kammer­
wahl in deinem Land unterstützen. 

Zahnärztinnen und 
Zahnärzte engagieren 
sich in Bezirksgruppen 

und Kreisvereinen nach 
ihren standespolitischen 

Interessen

Interessierte  
stellen eine Liste 

mit Kandidaten zur 
Kammerwahl auf 

Wahlausschuss 
prüft nach  

dem jeweiligen 
Kammergesetz und  

nimmt Liste an 

Wahl der 
Delegierten durch 

die Gesamtheit der 
Zahnärzte

Delegierte in der Kammer­
versammlung wählen: 

1. Vorstand
2. Ausschussmitglieder                                          

3. Delegierte in die Bundes­
versammlung der Bundes­

zahnärztekammer


